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Modulbeschreibung

Studiengang
Modulbezeichnung

Semester
Dauer

Haufigkeit des
Angebots

Voraussetzungen
fiir die Teilnahme

Verwendbarkeit
Verwendung des
Moduls in

Level

Qualifikationsziele

Lehrinhalte

BAC

PSA3100 Unternehmenspraxis

5 Art @ Pflicht Student. Arbeits- 48
1 Semester O Wahl interdisziplinar belastung (SWS)
(O Wahl Profilscharfung ~ davon
halbjahrlich . .
albjanriic ECTS 24 Prasenzstudium 0
Sprache O Deutsch (® Hybrid  Selbststudium 48
O Englisch
Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und [] Projektarbeit
gabe von Leistungspunkten Lernmethoden [] Ubung
Priifungsform  PVL-PLT [] seminar
BAC (siehe Abkiirzungsschliissel) |:| Vorlesung
Priifungsdauer (] Hybrid
Gewichtung Modulverant- Prof. M. Hase

) i wortliche(r)
Fortgeschrittenes Niveau

Die Studierenden wenden alles bisher im Studium Erlernte in einem Betrieb / Unternehmen oder Designstu
dio der Accessoirebranche an.

Die Teilnehmer vertiefen und erweitern ihre fachlichen und sozialen Kompetenzen. Die Unternehmenspraxi
s befahigt die Studierenden den eigenen, kreativen Ausdrucksstil mit dem des industriellen Kollektionsprofil
s in Einklang zu bringen sowie die Bedingungen der Industrie und Produktion in den Entwurfsprozess zu int
egrieren.

Die Studierenden sind in der Lage

« ein realistisches, berufliches Selbstbild zu entwickeln, welches sich an den Zielen und Standards professio
neller Kompetenz und Design-Verantwortung orientiert

« das vorhandene Fachwissen innerhalb eines professionellen Kontextes einzubringen, anzuwenden und u
mzusetzen sowie das Fachwissen auf Basis komplexer, professioneller Ablaufezu vertiefen und zu erweiter
n

« den eigenen, kreativen Ausdrucksstil bei gleichzeitiger Akzeptanz und Anforderung des industriellen Kollek
tions- oder Kundenprofils zu scharfen

« ihre reflexiven Kompetenzen zu erweitern und das eigene Handeln anzupassen sowie gestalterische Proz
esse den Geaebenheiten anzupassen

Die Lehrinhalte sind unternehmensspezifisch. Das Praktikum ist in der Accessoirebranche im weiteren Sinn

e zu absolvieren. Die Teilnehmer*innen erhalten in Verbindung mit der Unternehmenspraxis einen Gesamtu
berblick iber die (internationalen) Strukturen der Kollektionsgestaltung bei Accessoires (Kollektionsausricht
ung, Kollektionsplan, Kollektionsbalance) und deren (landerspezifischen) Segmentierungen, Marktpositionie
rungen und Marktstrategien. Durch die Analyse gangiger Medien und visueller Prasentationsformen (Showr
oom, Stores, Websites, Blogs, etc.) erlernen die Studierenden die kommunikative Struktur der Accessoirebr
anche in einen reflektiven Kontext zu setzen und neue, innovative Losungen und Visionen zu entwickeln.

» Fach-Praktikum mit 100 Prasenztagen in einem Betrieb, Unternehmen, einer Agentur oder Designstudio -

nach Absprache - auch in fachrelevanten Bereichen wie Trendbiro, Filmproduktion, Redaktion, etc.

« Einblicke in firmenspezifische Organisationsstrukturen, in Abteilungsstrukturen und Projektablaufe von De

signabteilung, in industrielles Projekt- und Zeitmanagement

« Einblicke in potentielle Kooperationsbereiche wie Zulieferer, externe Produktionsstatten, internationales So
urcing und Sampling

« Einblicke in Business relevante Prozesse wie Akquise von Kunden und Auftragen, Bestellungen,

« Einblicke in Arbeitsprozesse unterschiedlicher Teams, Kreativmanagement, Teamarbeit und Aufgabenteilu

ng

DESIGNPF — Fakultat fir Gestaltung | Modulbeschreibung V 2021_01 | 29.06.2021 | Seite 1



HS PF

Modulbeschreibung

Studiengang

Modulbezeichnung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Kurzbeschreibung

Dozent(in)

Name

Kurzbeschreibung

Dozent(in)

Name

Kurzbeschreibung

Dozent(in)

Name

Kurzbeschreibung

BAC

PSA3100 Unternehmenspraxis

Titel der Veranstaltung ECTS

PSA3101 Unternehmenspraxis 24

Der Leistungsnachweis erfolgt inform eines schriftlich verfassten Praxisberichts.

Titel der Veranstaltung ECTS
0
Text
Titel der Veranstaltung ECTS
0
Text
Titel der Veranstaltung ECTS
0
Text
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HS PF 7

Modulbeschreibung

Studiengang BAC
Modulbezeichnung PSA3100 Unternehmenspraxis
Literatur Unternehmensspezifisch. Ggf. werden aktuelle Literaturhinweise zu Beginn des Semesters durch die bet

reuenden Dozent*innen gegeben.

Workload Workload: (Anzahl) ECTS 24x 30 Std. = 720 Std.
Prasenzzeit: (Anzahl) SWS 0 x 15 Wochen= 0 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiinrung der Priifung: (Workload - Préasenzzeit)
720 Std.

Medienformen Unternehmensspezifisch, E-Learning-Plattformen der Hochschule (Alfaview, Incom)

Nachhaltigkeit/Ethik N/E-Beziige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
(N/E) Bitte ankreuzen [] 05% kein bis geringer N/E-Bezug
[] 6-25% N/E-Bezug gegeben
[] 26-50% starker N/E-Bezug
[l 51-100% N/E ist Fokus des Moduls
ABKURZUNGSVERZEICHNIS
CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die

Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung
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	Leere Seite

	Semester: 5
	Studentische Arbeitsbelastung: 48
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 24
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 0
	Selbststudium: 48
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Verwendung des Moduls in: BAC
	Prüfungsform: PVL-PLT
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. M. Häse
	Qualifikationsziele: Die Studierenden wenden alles bisher im Studium Erlernte in einem Betrieb / Unternehmen oder Designstudio der Accessoirebranche an.
Die Teilnehmer vertiefen und erweitern ihre fachlichen und sozialen Kompetenzen. Die Unternehmenspraxis befähigt die Studierenden den eigenen, kreativen Ausdrucksstil mit dem des industriellen Kollektionsprofils in Einklang zu bringen sowie die Bedingungen der Industrie und Produktion in den Entwurfsprozess zu integrieren.
Die Studierenden sind in der Lage
• ein realistisches, berufliches Selbstbild zu entwickeln, welches sich an den Zielen und Standards professioneller Kompetenz und Design-Verantwortung orientiert 
• das vorhandene Fachwissen innerhalb eines professionellen Kontextes einzubringen, anzuwenden und umzusetzen sowie das Fachwissen auf Basis komplexer, professioneller Abläufezu vertiefen und zu erweitern
• den eigenen, kreativen Ausdrucksstil bei gleichzeitiger Akzeptanz und Anforderung des industriellen Kollektions- oder Kundenprofils zu schärfen 
• ihre reflexiven Kompetenzen zu erweitern und das eigene Handeln anzupassen sowie gestalterische Prozesse den Gegebenheiten anzupassen
• ihre sozialen Kompetenzen zu vertiefen, sich empathisch in ein Team einzufügen und innerhalb dieser Struktur sozial und kommunikativ zu bestehen
• eigenverantwortlich Teilaufgaben in Projekten zu übernehmen und Teams zuzuarbeiten
• fokussiert und termingerecht Ergebnisse zu erarbeiten und innerhalb eines professionellen Teams oder vor Kunden zu präsentieren.
• ihre Kompetenzen für kooperative, partizipative Entscheidungsprozesse zu vertiefen und zu erweitern 
Im Falle eines Auslandspraktikums vertiefen sie ihre interkulturelle Kompetenz und Fremdsprachenkenntnisse. Durch diesen Perspektivenwechsel können die Teilnehmer*innen den internationalen Accessoiremarkt besser verstehen und ihre berufliche Perspektiven als Designer*innen erweitern. 
	Lehrinhalte: Die Lehrinhalte sind unternehmensspezifisch. Das Praktikum ist in der Accessoirebranche im weiteren Sinne zu absolvieren. Die Teilnehmer*innen erhalten in Verbindung mit der Unternehmenspraxis einen Gesamtüberblick über die (internationalen) Strukturen der Kollektionsgestaltung bei Accessoires (Kollektionsausrichtung, Kollektionsplan, Kollektionsbalance) und deren (länderspezifischen) Segmentierungen, Marktpositionierungen und Marktstrategien. Durch die Analyse gängiger Medien und visueller Präsentationsformen (Showroom, Stores, Websites, Blogs, etc.) erlernen die Studierenden die kommunikative Struktur der Accessoirebranche in einen reflektiven Kontext zu setzen und neue, innovative Lösungen und Visionen zu entwickeln.
• Fach-Praktikum mit 100 Präsenztagen in einem Betrieb, Unternehmen, einer Agentur oder Designstudio - nach Absprache - auch in fachrelevanten Bereichen wie Trendbüro, Filmproduktion, Redaktion, etc.
• Einblicke in firmenspezifische Organisationsstrukturen, in Abteilungsstrukturen und Projektabläufe von Designabteilung, in industrielles Projekt- und Zeitmanagement
• Einblicke in potentielle Kooperationsbereiche wie Zulieferer, externe Produktionsstätten, internationales Sourcing und Sampling
• Einblicke in Business relevante Prozesse wie Akquise von Kunden und Aufträgen, Bestellungen, 
• Einblicke in Arbeitsprozesse unterschiedlicher Teams, Kreativmanagement, Teamarbeit und Aufgabenteilung

	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: 2
	Level: Fortgeschrittenes Niveau
	Projektarbeit: 
	Übung: 
	Seminar: 
	Vorlesung: 
	Hybrid: 
	Studiengang: BAC
	Modulbezeichnung: PSA3100 Unternehmenspraxis
	DozentIn_Veranstaltung_01: 
	Titel_Veranstaltung_01: PSA3101 Unternehmenspraxis
	ECTS Veranstaltung_01: 24
	SWS Veranstaltung_01: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Der Leistungsnachweis erfolgt inform eines schriftlich verfassten Praxisberichts.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Name
	Titel_Veranstaltung_02: 
	ECTS Veranstaltung_02: 0
	SWS Veranstaltung_02: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Text
	DozentIn_Veranstaltung_03: Name
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 0
	SWS Veranstaltung_03: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	Literatur: Unternehmensspezifisch. Ggf. werden aktuelle Literaturhinweise zu Beginn des Semesters durch die betreuenden Dozent*innen gegeben.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 24x 30 Std. = 720 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 0 x 15 Wochen= 0 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 720 Std. 
	Medienformen: Unternehmensspezifisch, E-Learning-Plattformen der Hochschule (Alfaview, Incom) 
	N/E optional: Ja
	N/E 0-5: 
	N/E 6-25: 
	N/E 26-50: 
	N/E 51-100: 


